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Dringliche Schriftliche Anfrage von Christian Häberli (AL), 
Johann Widmer (SVP), 

_ Sven Sobernheim (GLP) 
und 32 Mitunterzeichnenden 

Der von ewz betriebene Energieverbund Altstetten und Höngg gehörte anfänglich zu der 
Produktgruppe 5 (Energiedienstleistungen, EDL) und ewzwar, gestützt auf den 
Leistungsauftrag für das Erbringen von Energiedienstleistungen (AS 732.100), ermächtigt, 
die Preise eigenständig festzusetzen. Gestützt auf die neue Wärmeversorgungs­
verordnung (WVV) erhielt der Energieverbund mit Stadtratsbeschluss 3853/2023 vom 20. 
Dezember 2023 einen Gebietsauftrag als thermisches Netz für Altstetten-Ost. Per 1. 
Januar 2025 wurde der EV Altstetten auch formell der neugebildeten Produktegruppe 4 
(Thermische Netze mit Gebietsauftrag) zugewiesen. 
Den Unterzeichnenden liegen zwei Preisblätter von ewz für den Energieverbund Altstetten 
von 2017 und 2026 mit folqenden Kosten vor (ohne Mehrwertsteuer): 

2017 2026 Veränderung 
Grundpreis pro kW und Jahr (Franken) 145 151 +4.1% 
Preis für Wärme 6.2 Rp./kWh 10.5 Rp./kWh +69.4% 

Für das auf dem Preisblatt angeführte Musterbeispiel mit einer Anschlussleistung von 300 . 
kW und einem jährlichen Energieverbrauch von 600'000 kWh entwickeln sich die Kosten 
wie folgt Ueweils ohne Mehrwertsteuer): 

2017 2026 Veränderung 
EinmaliQer Anschlusspreis 66'276 114'278 
EinmaliQer Anschlusspreis mit 30% Rabatt 46'395 Kein Rabatt 

Grundpreis 43'500 45'300 
Preis für bezoaene Wärme 37'200 63'000 
EnerQiepreis Qesamt 80'700 108'300 

! 13.5 Rp./kWh 18.1 Rp./kWh 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um Beantwortung folgender Fragen: 

1. Damit wir die Preisentwicklung nachvollziehen können, bitten wir um Angabe der 
in den Jahren zwischen 2017 und 2026 jeweils geltenden Anschlusspreise für das 
Musterbeispiel mit 300 kW sowie des Grundpreises pro kW/Jahr und des 
Wärmepreises in Rp./kWh. 

2. Wie erklärt der Stadtrat den enormen Anstieg der Anschlusskosten und des 
Wärmepreises um mehr als zwei Drittel? 

3. Mit welchen Kapitalkosten rechnete ewz 2017 und 2026 und wie wurden die 
hergeleitet? 

4. Für das von ewz betriebene thermische Netz mit Gebietsauftrag, das mit 
Fernwärme aus dem Wärmeverbund KVA und Holz gespiesen wird, hat der 
Stadtrat mit STRB 3879/2025 den Tarif für 2027 festgesetzt. Wer hat ab dem 

+72.4% 

+34.1% 



Zeitpunkt, als ewz für den EV Altstetten über einen Gebietsauftrag als thermisches 
Netz verfügte und damit nicht mehr dem Leistungsauftrag für das Erbringen von 
Energiedienstleistungen unterstand, die Anschlusskosten sowie Grund- und 
Arbeitspreise festgelegt: das ewz oder der Stadtrat? 

5. Falls das ewz weiterhin die Preise festsetzte , was anzunehmen ist, da kein 
öffentlich zugänglicher Stadtratsbeschluss zu den Preisen und Tarifen des EV 
Altstetten vorliegt: Auf welcher rechtlichen Grundlage und insbesondere auf 
welcher stadtinternen Kompetenzdelegation war das ewz als städtische 
Dienstabteilung befugt, diese festzulegen? 

6. Wurden die Tarife und Preise des Energieverbunds Altstetten nach Erteilung des 
Gebietsauftrags dem Preisüberwacher vorgelegt, wie es Art. 14 des 
Preisüberwachungsgesetzes zwingend vorschreibt? Wenn nein: Warum nicht? 

7. Wurden die Fernwärmetarife 2027 im Wärmeverbund KVA und Holz dem 
Preisüberwacher vorgelegt? Wenn nein: Warum nicht? 
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